
Ein einheitlicher Lesefluss und dabei diesen verbalen Stil zu behalten. Geht das überhaupt?
Wenn ich mir manchmal Fanfiktions oder E-Books aus Wattpad.com durchlese, habe ich fast immer das
Gefühl Augenkrebs zu bekommen. Entweder liegts an dem Plot oder – was leider sehr häufig vorkommt (vor
allem bei Anfängern)! – an einem schrecklichen Schreibstil.
Ihr wisst schon. Sowas in der Richtung: »Sie sah ihn mit einem verängstigten Blick an ›I – I – I weiß n – n – nicht,
was du m – m – meinst‹, stotterte sie.«. Das ist Mord für den Lesefluss, oder? Ich meine das innere Bild des
Lesers wird zerstört.
Besser wäre doch so etwas: »Sie sah ihn mit ängstlichem Blick an: ›I – I weiß nicht, w – was du meinst‹.« oder »›Ich
weiß nicht was du meinst‹, stotterte sie.«.
Doch kennt ihr noch weitere Fehler solcher Art. Und wie kann man sie beheben? Das auf dem besten Weg.
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